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Herren Kreisliga B Gr. 1

SC Vöhringen III : TSV Illertissen II 
Samstag, 08.10.2022, 15:30 Uhr

Hilgarth macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Leon Hilgarth nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SC Vöhringen III im Match der Herren Kreisliga B
Gr. 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Illertissen II, welches eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:33) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Grasser und Haug, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Grasser / Hauguth und Weirather /
Zielbauer den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss hingegen für Rettig / Mayer beim 6:11,
11:9, 8:11, 11:7, 4:11 gegen Mock / Wiest. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Haug /
Hilgarth Lumpp / Zielbauer in fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Franz Rettig verlor danach sein Spiel hingegen gegen Marcus
Mock unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Korbinian Grasser besiegelte anschließend indessen mit einem 3:1 gegen Kurt Weirather einen
Punkt für sein Team. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Es war ein langes Spiel, bis Finbar Mayer seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Lukas Wiest quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jonas Hauguth und
Andreas Lumpp, das Jonas Hauguth letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Hierbei überließ Hauguth seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Benjamin Haug konnte im
Spiel gegen Tobias Zielbauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte dann Leon Hilgarth bei seiner Pleite gegen Jonas Zielbauer. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SC Vöhringen III und des TSV Illertissen II. Franz Rettig bekam
seinen Gegner Kurt Weirather beim deutlichen 3:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Marcus Mock zunächst nicht gut aus, so gewann Korbinian
Grasser im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Da Andreas Lumpp im
Anschluss nicht antreten konnte, verbuchte Finbar Mayer einen kampflosen Sieg. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Jonas Hauguth seine Partie gegen
Lukas Wiest, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Benjamin
Haug konnte im Spiel gegen Jonas Zielbauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Die richtige Herangehensweise hatte Leon Hilgarth beim Sieg in drei Sätzen
gegen Tobias Zielbauer von Beginn an. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Vöhringen III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Pfaffenhofen II am 22.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Illertissen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.10.2022
gegen den SV Nersingen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SC Vöhringen III

Doppel: Grasser / Hauguth 1:0, Rettig / Mayer 0:1, Haug / Hilgarth 1:0 
Einzel: F. Rettig 0:2, K. Grasser 2:0, F. Mayer 1:1, J. Hauguth 1:1, B. Haug 2:0, L. Hilgarth 1:1 

 TSV Illertissen II
Doppel: Mock / Wiest 1:0, Weirather / Zielbauer 0:1, Lumpp / Zielbauer 0:1 
Einzel: K. Weirather 1:1, M. Mock 1:1, A. Lumpp 0:2, L. Wiest 2:0, J. Zielbauer 1:1, T. Zielbauer 0:2


